
Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Schluß
Elender wiederholte Fahlteig Ja wohl ſo nennt

man mich jetzt wo ich beſiegt bin man hätte anders ge
ſſprochen hätte ich die Braut heimgeführt

Genug unterbrach ihn der Jnſpektor führt ihn
fort fügte er zu ſeinen Begleitern gewendet hinzu

Zwei derſelben legten jeder dem Uebelthäter eine Hand
auf die Schulter und wollten ihn abführen der alte Graf
gebot ihnen jedoch Halt

Warten Sie noch einen Augenblick lieben Leute ſagte
er Die Reden dieſes Menſchen treffen uns nicht und wir
ſind hier noch nicht vollſtändig mit ihm fertig Verbrechen
wie er ſie begangen ſind nicht bloß mit den Strafen die
das Geſetz verhängt zu belegen ſie bedürfen noch einer be
ſonderen Züchtigung

Der Gefangene errieth daß es hier noch auf einen Akt
der Rache und der Demüthigung abgeſehen war, und warf
dem alten Herrn einen giftigen Blick zu

Führen Sie ihn fort bat mit leiſer Stimme Frau
von Liebermann fürchtend es könne auch noch zur Sprache
kommen in welcher ſchmachvollen Verbindung ſie mit den
Verbrechern geſtanden habe Führen Sie den Unglücklichen
fort ich dächte er wäre geſchlagen und niedergetreten genug
Mein Haus iſt doch keine Strafanſtalt

Sie ſind ſehr gütig gnädige Frau ſagte Fahlteig
der die Worte trotzdem gehört hatte mit einem ſo boshaften
Lächeln daß er ſie erbeben machte Wirklich ſehr gütig
daß Sie in dieſer Weiſe ſich eines Beſiegten annehmen Jch
bin Jhnen ſehr dankbar dafür und werde Jhnen dieſe Dank
barkeit bei der erſten ſich mir darbietenden Gelegenheit be
weiſen

Während dieſes Zwiegeſprächs hatte ſich der alte Graf
an den Notar gewendet deſſen Schreiber beſchäftigt war
die Papiere die hier nicht zur Anwendung kommen konnten
in die Mappe zu packen

Bitte Herr Juſtizrath erlauben Sie daß ich einen
Blick auf den Ehekontrakt werfe ſagte er dem Schreiber
das Schriftſtück aus der Hand nehmend

Gern wenn es Jhnen Vergnügen macht Herr Graf
antwortete der Angeredete es iſt jedoch nichts weiter als
ein Stück werthloſes Papier

Der alte Herr hatte ſich indeß bereits in die Lektüre
des Schriftſtücks vertieft deſſen Jnhalt er mit halblautem
Murmeln las Plötzlich erhob er die Stimme er war an
die Stelle gekommen

Fräulein Bertha von Benkendorf einerſeits und der
Herr Baron Max von Benkendorf andererſeits

Der Ehekontrakt iſt wirklich ganz vortrefflich aufgeſetzt
ſagte der Graf es wäre wahrhaftig Schade wenn eine
ſo ausgezeichnete Arbeit nutzlos gemacht ſein ſollte Wenn
ich mir die Sache recht überlege ſo ließe ſich davon noch
ein ſehr guter Gebrauch machen Wie denken Sie darüber
lieber Vetter wandte er ſich mit feinem Lächeln an Max
der wenn dies überhaupt möglich noch bläſſer ward und
auf Bertha einen Blick richtete in dem ſeine ganze Seele
ſich ausſprach

Das junge Mädchen antwortete nicht vielleicht hatte ſie
goar nicht gehört was um ſie vorging Jhre Blicke hingen

an dem Geſichte ihres Vetters mit einer Aufmerkſamkeit
die ihr ganzes Weſen erfüllte aber ihre Gedanken waren
nicht in der Gegenwart ſondern in der Vergangenheit Sie
ſah ihn wie er ihr einſt in der Villa in Charlottenburg
zuerſt erſchienen war und die Aehnlichkeit mit dem Porträt
ihres Vaters die ihr damals ſchon aufgefallen trat heute
noch viel deutlicher hervor Aber was ſie damals ein
Räthſel gedünkt und ſo vielfach beſchäftigt hatte war heute

in der natürlichſten Weiſe erklärt der Neffe glich dem
Onkel ſie und Max waren nahe Verwandte

Der Baron deutete ihr Stillſchweigen jedoch anders
S einem unterdrückten Seufzer wandte er ſich an den

Grafen

Jch habe mir zu viel zugemuthet mein Freund ſagte
er ich hätte nicht auf Sie hören ſollen Sie ſehen es iſt
für mich Zeit mich zu entfernen mich hält nichts hier
zurück bitte leihen Sie mir Jhren Arm

Kommen Sie doch her Vetter ſagte der Graf und
breitete ohne ſich irre machen zu laſſen den Ehekontrakt

wieder auf dem Tiſche aus Jch bleibe dabei es wäre
Schade um die ſchöne Arbeit hier iſt eine leere Stelle die
durch Jhren Namen vortrefflich ansgefüllt wird

aVar ſtand auf verbeugte ſich vor ſeiner Kouſine und
ſagte

Meine Aufgabe iſt erfüllt
Fränlein leben Sie wohl
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Sie ſind reich gnädiges
Bertha ſchwieg noch immer aber ſie nahm die Feder

tauchte ſie in das Tintenfaß und reichte ſie ihm
Er blickte ſie an und wagte noch immer nicht dieſe

Handlung zu ſeinen Gunſten zu deuten
Unterſchreiben Sie flüſterte ſie
Wie rief er Sie wollen
Aber mein Gott fügte ſie ebenſo leiſe mit ſchelmiſchen

Blicken hinzu wollen Sie mich denn jetzt im Stiche laſſen
da ich doch nur auf Jhr Geheiß zuerſt unterſchrieben habe

S Die Sinne drohten dem jungen Manne abermals zu
ſchwinden das tapfere Herz welches dem Unglücke muthig
getrotzt hatte erlag nun beinahe dem Glück Der Graf
I mußte ihm die Stelle zeigen an welche er ſeinen Namen

ſetzen ſollte und ihm dabei faſt die Hand führen
Die Reihe des Unterſchreibens war jetzt an Frau von

Liebermann und der Graf konnte ſich das boshafte Ver
nügen nicht verſagen ihr mit einer tiefen Verbeugung die
eder zu überreichen Sie bemeiſterte ſo gut es gehen

wollte ihre Verwirrung und ihren Groll nahm mit einer
Grimaſſe die ein Lächeln vorſtellen ſollte die Feder und
unterſchrieb Mit einem ſtolzen Blick ſich im Kreiſe um
ſehend ſagte ſie alsdann
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Jch bin ſehr glücklich über die Wendung welche die
Angelegenheit genommen hat

Der alte Graf nahm ihr die Feder aus der Hand und
unterſchrieb nun ſeinerſeits dann wendete er ſich nach dem
Jnſpektor um und ſagte

Jch glaube Sie könnenßden Gefangenen nun abführen
laſſen Herr Jnſpektor

Ergebener Dank für den Urlaub verſetzte Fahlteig
der dem Vorgange mit einem ſpöttiſchen Lächeln unter dem
ſich nur ſchlecht die ihn verzehrende Wuth verbarg gefolgt
war Jch glaubte Sie hätten mich hier zurückgehalten
damit ich auch meinen Namen unter den Kontrakt ſetze

Die Herren drängten ſich um den Tiſch um ihren
Namen unter den auf ſo wunderbare Weiſe vollzogenen
Kontrakt zu ſchreiben und in der dadurch entſtehenden Be
wegung fand das junge Paar Gelegenheit einige Worte
leiſe mit einander auszutauſchen

Du liebſt mich wirklich Bertha flüſterte Max
Undankbarer daran konnteſt Du noch zweifeln
Aber ſeit wann
Seit immer

Die Poliziſten ſtießen nun in dieſem Angenblicke den
Gefangenen aus dem Saal ſein Blick fiel auf das mit
einem ſeligen Lächeln ſich anblickende Paar Haß und Zorn
übermannten ihn und mit heiſerer Stimme rief er

Herr Juſtizrath Jhr Ehekontrakt iſt doch null und
nichtig denn die darin ſtipulirten Bedingungen ezxiſtiren
nicht weder der Herr Baron noch das Fräulein beſitzen
einen Pfennig Vermögen

Sie ſind im Jrrthum mein Herr Baron von Pique
Aß rief lebhaft eine Stimme

Der Taſchenſpieler ſchrie der Abenteurer ihn er
kennend

Ja ich bin der Taſchenſpieler Jhnen zu dienen Herr
vom Kartenſpiel ich bin aber auch der alte Zauberer und
in jüngſter Zeit der Diener und Vertraute von Sir Edward
Lancaſter geweſen Jch komme ſoeben aus ihrer Raubburg
in Schöneberg und habe daſelbſt die geſammte Erbſchaft des
Kommerzienraths von Benkendorf für deren rechtmäßige
Beſitzer denen ſie von Jhnen geſtohlen iſt mit Beſchlag
belegt Jhr ſehr lieber Vetter Baron von eigener Fabrik
nebſt ſeiner holden Freundin erwartet Sie bereits in der
Stadtvogtei und mit Jhnen werden die Herren Pique Drei
und Pique Bube welche unter den ansübenden Muſikern
erkannt und ergriffen worden ſind dahin abgeführt werden

Spitzen des Kartenſpiels ſind ſomit wieder vereinigt
Vorwärts murmelte Fahlteig ich habe es ja geſagt

binnen einem Monat bin ich Millionär und verheirathet
oder wir ſind Alle auf dem Wege zum Zuchthauſe oder
3 ſtockte das letzte Wort wollte ihm doch nicht über die

unge
Oder zum Schaffot ergänzte der unerbittliche Sylvio

das Letztere könnte Jhnen und Jhrem Vetter zu Theil
werden

Jch habe die Partie verloren war das letzte Wort
des Banditen

Seine Wächter führten ihn zur Thür hinaus
Hatten die Häupter des Kartenſpiels diesmal geglaubt

ſich der Strafe für ihre Verbrechen abermals durch die
Flucht entziehen zu können ſo täuſchten ſie ſich Jhre
Wächter wußten jeden Verſuch dazu zu vereiteln und es
ward ihnen in einer für das damalige Gerichtsverfahren
ſehr kurzen Zeit der Prozeß gemacht Fahlteig Lüdemann
und Lemke wurden zum Tode durch das Beil verurtheilt
und dieſe Strafe an ihnen vollſtreckt

Martin Köpcke eigentlich der boshafteſte und gefährlichſte
der ganzen Bande hatte ſich doch ſo ſchlau der eigentlichen
Ausübung der Verbrechen fern zu halten gewußt daß man
ihm nicht ans Leben konnte und er mit langjähriger Zucht
hausſtrafe davon kam das gleiche Schickſal traf die Karten
ſchlägerin und auch die untergeordneten Mitglieder der
Bande deren man faſt aller habhaft ward ſie wurden zu
längeren oder kürzeren Zuchthaus und Gefängnißſtrafen
verurtheilt

Auch Frau von Liebermann würde dieſem Schickſale
kaum entgangen ſein hätte ſie ſich demſelben nicht rechtzeitig
durch die Flucht entzogen Kaum hatten an jenem ver
hängnißvollen Abende die Gäſte ihr Hans verlaſſen ſo ließ
ſie packen und ehe Fahlteig und Lüdemann in den mit
ihnen angeſtellten Verhören irgend etwas Gravirendes gegen
ſie ausſagen konnten hatte ſie Preußen und Deutſchland
verlaſſen und ſich nach der Schweiz gewendet Dort traf
ſie mit Cäcilie zuſammen und nahm ihr früheres Wander
leben wieder auf unter anderem Namen und in weit
weniger glänzenden Verhältniſſen Die Verbindung mit
dem Kartenſpiel hatte einen großen Theil ihres Vermögens
verſchlungen der dafür gehoffte reiche Erſatz die Million
des Kommerzienraths war zu Waſſer geworden und in
den Beſitz der verhaßten Stieftochter übergegangen
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Zwei Jahre waren nach den im letzten Kapitel erzählten
Ereigniſſen verfloſſen die Geſchichte vom Kartenſpiel und
der wiedergefundenen Million des Kommerzienrathes war
bereits etwas in Vergeſſenheit gerathen

An einem ſchönen Maitage ſaßen auf einer Veranda
eines Herrenſitzes ein blonder Mann von einigen dreißig
Jahren und eine ſchöne junge Frau die während ihr Gatte
einen Arm um ſie geſchlungen hatte eifrig und mit ge
rötheten Wangen mit ihm einen engbeſchriebenen Briefbogen
las wie deren mehrere noch auf dem Tiſche neben einem
geöffneten Kouvert lagen

So werden wir die Freunde ſobald nicht wiederſehen
ſagte die junge Frau aufblickend

Wenn wir uns nicht vielleicht im Herbſte zu einer
Reiſe nach Jtalien entſchließen und ſie anfſuchen Bertha
erwiderte er

Die Augen der jungen Frau leuchteten Mit Dir die
Stätten wiederſehen die ich unter ſo traurigen Verhältniſſen
mit meiner Stiefmutter beſuchte und die dennoch einen ſo
unauslöſchlichen Eindruck auf mich machten rief ſie mit
Dir die Freunde wiederſehen ohne deren Aufopferung wir
einander nie wieder gefunden hätten nie ſo glücklich geworden
wären o es wäre köſtlich aber es geht nicht ſetzte ſie re
ſignirt aber nicht traurig hinzu ich kann unſern ſüßen
Knaben ich kann auch Anna nicht ſo lange allein laſſen

Anna wäre in der Obhut der Großmutter gut genug
aufgehoben und Berthold könnten wir mit uns nehmen
antwortete der Baron von Benkendorf der friſch und kräftig
wieder erblüht war ſo daß man ſchwerlich in ihm jenen
bleichen hinſterbenden Mann erkannte der vor zwei Jahren
mit zitternder Hand ſeinen Ehekontrakt unterſchrieb Das
läßt ſich ja noch genauer überlegen

Vielleicht entſchließen ſich Sylvio und Marie doch wieder
nach Deutſchland zu kommen plauderte Bertha weiter

Das glaube ich nicht entgegnete Max die Erinner
ungen welche die arme Marie hier auf Schritt und Tritt
verfolgen ſind doch gar zu ſchrecklich ich kann ihrem Gatten
nur Recht geben daß er ſie ſo lange wie möglich fern hält

So lange wie möglich heißt für immer ſagte Bertha
denn Sylvio iſt ja vollkommen unabhängig und kann leben

wo er will
Das ſind auch wir und ſitzen doch hier auf einem

Schloſſe in der verrufenen Mark lächelte Max
Das ſind wir nicht denn ſieh dort kommen die ſüßen

Bande die uns halten rief Bertha und flog die Stufen
der Terraſſe hinunter in den Garten Max folgte ihr

Aus einem Seitenwege bog ein etwa zehnjähriges Mäd
chen das einen Kinderwagen ſchob in welchem in ſchnee
weißen Bettchen ein halbjähriger Knabe ſchlummerte

Mama Mama flüſterte Anna Berthold ſchläft ich
habe die Wärterin ins Haus geſchickt und ihn ſo lange ſpa
zieren gefahren bis er müde geworden iſt ſiehſt Du jetzt
ſchläft er

Bertha ſchloß die für den Bruder mütterlich beſorgte
Kleine in die Arme während ſich Max mit glücklichem Lä
cheln über ſeinen Erſtgeborenen neigte

Ein junger ſtattlicher Mann näherte ſich der Gruppe
Der Herr Graf und Frau von Benkendorf erwarten

die Herrſchaften im Gartenſalon ſie ſind geſpannt etwas
aus dem Briefe des Herrn Dr Sylvio zu erfahren be
ſtellte er

Und unſer großer Schauſpieler iſt es nicht minder
lachte Max deshalb hat er ſo bereitwillig die Rolle eines
Boten übernommen

Eine der erſten Regeln meines Lehrers war daß es
nicht auf die Rolle ſondern auf deren Ausführung ankomme
entgegnete der junge Mann heiter und bot Bertha galant
den Arm die meinige gebietet jetzt Sie in kürzeſter Friſt
nach dem Gartenſalon zu bringen

Er ſchritt mit der Baronin voran Max und Anna mit
dem Knaben folgten ihm und Alle wurden im Salon mit
herzlichen Worten von dem Grafen und der ehemaligen Frau
Wallmann jetzt Frau von Benkendorf begrüßt Sie war
blind wie ſie geweſen aber ſie hörte und empfand das Glück
ihrer Kinder und deren Liebe ward Augenlicht für ſie

Die Familie lebte theils auf Gütern die Max in Thü
ringen angekauft theils in Berlin und war auf einige
Wochen zum Beſuch des Grafen nach deſſen Schloſſe in
der Mark gekommen das dieſer ſeiner Gewohnheit getreu
nicht verließ

Mit ihnen war noch ein Gaſt eingekehrt der ſich von
Max unterſtützt wieder eifrig dem Studium ſeiner Kunſt
zugewendet hatte und mit bedeutendem Erfolge bereits auf
getreten war

Der junge Mann hatte in der Ausübung ſeiner Kunſt
Erſatz zu finden geſucht für eine Jugendliebe Marie
war ihn nicht gleichgültig geweſen Um dieſe und Sylvio
hatte ſich aber im gemeinſchaftlichen Sorgen und Wirken
für Bertha und Max ein inniges Band geſchlungen das in
jenen furchtbaren Nächten in der Kreuzſchlucht und im Kellex
gewölbe zu Schöneberg wie im Feuer gefeſtigt ward

Max und der Graf hatten Shylvio zugeredet ſeinen
wahren Namen und Stand wieder anzunehmen er hatte es
aber entſchieden abgelehnt Um ſeinetwillen wie ſeiner Gattin
halber der Stille und Verborgenheit Lebensbedingung war
wollte er Dr Sylvio bleiben für alle Zeiten Nachdem er
ſich ganz in der Stille mit Marie hatte trauen laſſen war
er mit ihr fortgezogen unter den ſonnigen Himmel Jtaliens
und Griechenlands dort ſollte ſie alle Schreckniſſe der Hei
math vergeſſen durch nichts daran erinnert werden daß ſie
die Tochter eines Gerichteten ſei

Marie und Shylvio ſind glücklich aber ſie kehren nicht
nach Deutſchland zurück ſagte Bertha indem ſie ſich au
ihrer Schwiegermutter ſetzte

Jch kann ihnen in dieſem Entſchluſſe nur beiſtimmen
verſetzte der Graf

Die Hauptſache iſt daß ſie glücklich ſind ſchloß die
alte Frau Sie ſind es dort Jhr ſeid es hier Ehre ſei
der göttlichen Vorſehung die es ſo gut mit uns Allen ge
macht und den Kampf um eine Million ſo herrlich hinaus
geführt hat
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Sette 6 Mittwoch
Der Menſch als Perſuchsobjekt für mediziniſche

Experimente

Einen Sturm von Entrüſtung rief neuerdings in Paris die Mit
theilung des Profeſſors Cornil hervor daß ein Pariſer Arzt in einem
öffentlichen Hoſpital an einer Patientin Uebertragungsverſuche des
Krebsgiftes in der Weiſe vorgenommen daß er Krebsknötchen aus einem
kranken Organ herausgeſchnitten und auf ein geſundes nicht earcinöſes
Organ transplantirt habe Jüngſt ſind nun auch gegen erſte Berliner
Aerzte ähnliche ſchwere Anſchuldigungen erhoben worden und wird
vorausſichtlich dieſes mediziniſche Experimentirweſen an Patienten
in Hoſpitälern und Polikliniken ſoweit es nicht ßene ſondern nur
Studium zum Zwecke hat in nächſter Zeit lebhafte Erörterung in der
Preſſe vielleicht gar vor den öffentlichen Behörden finden

Intereſſant dürfte es nun ſein dem Entwickelungsgange ärztlicher
Experimentirungskunſt die gerade im Alterthum und im Mittelalter
in eine wahre Wuth für das Herumexperimentiren an lebenden Menſchen
ausartete nachzugehen Der größte Anatom des Alterthums Herophilus
von Alexandria der Begründer der Anotomie des Menſchen der zur
Zeit Alexanders des Großen lebte hat ſeiner Zeit Viviſektionen an
ungefähr 600 zum Tode Verurtheilten gemacht die ihm Ptolemäus
Soter 311 reſp 305 bis 285 v Chr zur Verfügung ſtellte Er fand
das größte Vergnügen darin natürlich ein rein wiſſenſchaftliches dieſen
Unglücklichen den Leib oder die Bruſt zu öffnen um die Eingeweide
zucken reſp das Herz ſchlagen zu ſehen und zu fühlen Während des
ganzen Alterthums gaben Fürſten den Aerzten die zum Tode Verur
theilten um an ihnen nach Belieben herumzuexperimentiren Attalus III
von Pergamum Mithridates von Pontus haben ihren Aerzten Ver
brecher zur Verfügung geſtellt um an ihnen alle Arten von Giften
ihrer Wirkung nach zu probiren Mehrere Autoren des Alterthums
beklagen ſich über dieſe Begünſtigung der fürſtlichen und königlichen
Leibärzte die an Menſchen ihre Verſuche anſtellen könnten während
ſie ſich mit gemeinem Vieh mit Hähnen und Hunden begnügen müßten
Das Chriſtenthum läuterte ein wenig dieſe barbariſchen Gebräuche
und zur Zeit des Galenus 131 200 n Chr durften ſelbſt Leichen
nicht mehr ſezirt werden Viel ſpäter im ausgehenden Mittelalter im
16 Jahrhundert ergriff eine neue Experimentirwuth die europäiſche
Wiſſenſchaft Es war die ſchöne Zeit der Gifte Die Fürſten lieferten
wieder mit der größten Bereitwilligkeit den Aerzten die zum Tode
Verurtheilten um an ihnen die Wirkungen von Giften und deren
Gegengiften zu erproben Und die Zahl dieſer unglückſeligen Opfer
ärztlicher Experimentirkunſt ſtieg damals in s Ungeheuerliche Es waren
wahre Orgien der Menſchenſchlächterei die von den erſten Aerzten
jener Zeit gefeiert wurden Der berühmte Anatom von Piſa Fallopia
war ſchlimmer als ein Henker Sein Fürſt Kosmos von Medici
macht ihm zwei Verurtheilte zum Geſchenk damit er ſie tödte wie er
wolle und ſie zergliedere Fallopia giebt ihnen darauf 8 Gramm
Opium der eine ſtirbt den anderen heilt er wieder Kosmos de Medici
begnadigt den armen Teufel aber Fallopia begnadigt ihn nicht er giebt
ihm zum zweiten Male 8 Gramm Opium und diesmal ſtirbt er Nicht
anders als Fallopia verfährt deſſen Lehrer Braſavola in Ferrara
Dieſer ſchreibt an ſeinen gelehrigen Schüler daß es ſehr empfehlens
werth an Verbrechern zweifelhafte Heilmittel zu ſtudiren da man doch
mit dem Leben anſtändiger Leute nicht ſpaßen darf Jn Bologna
ger man das Gift den Verurtheilten ohne ihr Wiſſen weil man von

er Todesfurcht der Opfer eine ſtörende Beeinfluſſung des Verlaufs
des Experiments befürchtet Jn Mantua in Florenz macht man an
Menſchen Verſuche mit Arſentk mit Vorliebe

Die Kirche ließ das alles nicht nur zu ermuthigte vielmehr noch zu
ſolchen Grauſamkeiten ſie nahm ſelbſt daran Theil Der Erzbiſchof
von Ravenna verſucht erfolglos ein Gegengift gegen Aetzſublimat
Papſt Clemens II läßt in Rom Verſuche mit einem Geheimmittel
anſtellen einem Oel das gegen alle Gifte helfen ſoll So überall in
Jtalien Frankreich Deutſchland Aerzte Könige Päpſte Alles experi
mentirt an Menſchen herum ganz wie wir heutzutage an Kaninchen
erperimentiren Man fühlte ſich berechtigt dazu Jm 17 Jahrhundert
ſchrieb Francois Ranchin Profeſſor und Kanzler der mediziniſchen
Fakultät zu Montpellier daß dergleichen Praktiken durchaus berechtigt
ſeien da ja der Verſuch einen Verurtheilten eventuell retten und der
geſammten Menſchheit viel Gutes leiſten könne Der Zweck heilige
die Mittel Die Geſchichte der Gifte iſt jedenfalls eine ganz neue
Errungenſchaft und ſchwerlich hätten das Studium von Giftverbrechen
oder Verſuche an Thieren allein genügt ſoviel Licht in die finſteren
Wirkungen dieſer unheimlichen Materien zu bringen Jn unſerer Zeit
würden Experimente dieſer Art an zum Tode Verurtheilten ſelbſt wenn
ſie grauſamer Weiſe noch geſtattet wären durchaus nicht hinreichen
uns über noch unaufgeklärte pathologiſche Probleme zu unterrichten
einfach weil die Zahl der in unſerem Zeitalter zum Tode Verurtheilten
garnicht ausreichen würde um einen Verſuch genügend oft bis zur
Beſtätigung zu wiederholen ein nur zwei bis dreimal wiederholtes
Experiment hat kaum einen Werth Hatte man nun in unſerer Zeit
keine Verbrecher zur Verfügung die man langſam zu Tode martern
konnte ſo haben doch eine Reihe hochberühmter Aerzte Autoritäten in
ihrem Fach ſich nicht geſcheut an den ihren Kliniken und öffentlichen
Krankenhäuſern anvertrauten Patienten nicht gerade weniger grauſame
Verſuche im Jntereſſe der Wiſſenſchaft anzuſtellen Dahin
gehören die Einimpfungen des Krebsſtoffes des Syphilisgiftes und
anderer Krankheitsſtoffe an ganz geſunden oder jedenfalls an durchaus
indifferenten Uebeln leidenden Menſchen wie ſie der berühmte Ricord

ſeiner Zeit unternahm der in den 6 Jahren von 1831 1837 nicht
weniger als 1049 ſolcher Einimpfungen des Carcinomſtoffes an zum
Theil ganz geſunden Perſonen unternahm nur zum Zwecke des Stu
diums Hanſen impfte geſunden Menſchen den Ausſatz ein Ferzleiſen
den Rothlauf Baccelli das Wechſelfieber Aehnliche Verſuche haben
vor und nachher Sperino Bärenſprung Lindwurm Daniellſſen
Wallace Vidal de Caſſis Puche Gibert Belhomme Auzias Turenne
u a m angeſtellt

Glücklicherweiſe ſind dieſen Experimentwütherichen auch ſolche Männer
der Wiſſenſchaft entgegenzuſtellen die nicht ihre Mitmenſchen zu ihren
Verſuchsobjekten machten ſondern die wenn ſie die Wirkung ſolcher
Experimente ſtudiren wollten ſie an ſich ſelbſt machten Das ſind die
wahren Helden der Wiſſenſchaft Da iſt der große Heuter aus London
der 1767 ſich ſelbſt das Gift der Syphilis und Blennorrhagie einſpritzte
ähnlich 1782 Swediaur und Bell ferner Duncan Lindsmann Warnery
aus Lauſanne Laval aus Paris Vier Schüler von Pellizari ließen
an ſich dieſelben Einſpritzungen vornehmen Mitte unſeres Jahrhunderts
verzehrten mehrere Schüler von Küchenmeiſter und Hollenbach finniges
Schweinefleiſch um die Entwickelung des Bandwurms an ſich ſelbſt zu
ſtudiren Der Eine von ihnen hatte darauf an nicht weniger als an
10 dieſer ungemüthlichen Eingeweidewürmer zu tragen 1834 tranken
3 deutſche Thierärzte Hartwig Mann und Villain die Milch von
ſeuchekranken Kühen und wurden alle drei ernſtlich krank danach
bewieſen damit die Schädlichkeit und Unverwendbarkeit ſolcher Milch
namentlich auch für Säuglinge Allbekannt iſt der Verſuch von
Desgenettes ſich das Peſtgift zu inoculiren die Verſuche Jenners ſich
und ſeinem Sohne die Kuhpocken einzuimpfen die entſprechenden von

rouſſeau und Peter mit dem Anſteckungsſtoff der Diphtheritis
Bochefontaine hat die Auswürfe von Cholerakranken verſchluckt Meth
nikoff und Mocznetkowsky haben ſich das Wechſelfieber eingeimpft
Paſteur das Wuthgift und als Letzter dieſer Heroen des Forſchungs
triebs hat Robert Koch die erſten Einſpritzungen ſeiner Lymphe an ſich
ſelbſt vorgenommen Ehren wir dieſe freiwilligen Märtyrer der
Wiſſenſchaft der Menſchheit die den Muth hatten an ſich ſelbſt ihre
oft ja nur vermeintlichen Heilmittel zu erproben ſtatt mit dem Leben
ihrer Mitmenſchen zu experimentiren als wäre der Menſch ein Ver
ſuchsobjekt gleich jenen armen Thieropfern der Wiſſenſchaft den Kaninchen

und Fröſchen P 8 in den B N
Schuh und Stiefel im Aberglauben

Zu den merkwürdigſten Arten des Aberglaubens gehört der an die
Bekleidung des Fußes ſich knüpfende Wiederum iſt dieſer Aberglaube
jedoch auch ganz natürlich da der betreffende Gegenſtand in ſo an
auernder und enger Beziehung zum Menſchen und menſchlichen Leben

ſteht Es kommt aber noch ein zweiter bedeutſamer Umſtand hinzu
nämlich der daß die Fußbekleidung ſtets in Berührung mit der

Mutter Erde bleibt der man bekanntlich von Alters her eine beſondere magiſche Kraft zugeſchrieben hat Letztere Symbolik tritt hierbei
wie wir zeigen werden bei verſchiedenen Gelegenheiten in recht packen
der Weiſe zu Tage Aus den vorſtehenden Gründen iſt es auch natür

h h

lich daß dieſer Aberglaube ſich hauptſächlich auf die wichtigſten und
am tiefſten einſchneidenden Angelegenheiten des menſchlichen Lebens
erſtreckt wie Glück und Unglück Liebe Krankheit Tod u ſ w
Wenn die Braut ſich beim Kirchgang zur Trauung Geld in die Schuhe
ſteckt ſo wird ſie daran ſpäter keinen Mangel haben Die erſten
Schuhe welche die junge Frau verſchleißt dürfen nicht an Arme ver
ſchenkt ſondern müſſen weggeworfen werden weil es ſonſt unglück
liche Folgen hat Man kann Jemandem bei einer wichtigen Angelegen
heit zum Erfolg verhelfen wenn man ihm beim i einen Holz
ſchuh nachwirft Holz eine Frucht der Mutter Erde Wenn man
einen Schuh in einen Regenbogen wirft kommt er mit Geld gefüllt
wieder herunter Verbindung der befruchtenden Wolke mit der frucht
baren Erde Beim Schatzgraben kann der zum Vorſchein gekommene
Schatz nicht mehr verſchwinden was ſonſt ſehr leicht bei Außeracht
laſſung einer Bedingung e geſchehen könnte wenn man einen Schuh
darauf wirft Wer bei einem Leichenzug friſch geſchmierte Stiefel trägt
ſtirbt zuerſt oder doch bald Einen ſchweren Tod wird erleiden wer
ſich die Schuhe an den Füßen putzt Die Fußbekleidung verkündet
dich die Wer die Schuhe nach einwärts ſchief tritt wird
rech nach auswärts arm Reich wird auch wer runde Löcher indie Sohlen läuft Anſpielung auf das runde Geld Sehr verbreitet
iſt das Looswerfen mit der Fußbekleidung zur Ergründung der Zukunft
Am And as oder Sylveſterabend wie auch am Thomastage werfen
die Mäda n den Rücken der Zimmerthür zugekehrt einen Schuh oder
Pantoffel rücklings über den Kopf Fällt die Spitze des Schuhes nach
innen ſo kommt noch in demſelben Jahr der Bräutigam fällt ſie nach
der Thür zu ſo muß das Mädchen in demſelben Jahre aus dem
Hauſe Jn der Brautnacht wirft der Bräutigam ſeinen Schuh nach
der Wand fällt die Spitze nach dem Bette zu ſo ſtirbt die Frau zuerſt
nach der Wand der Mann Läßt man die Hühner am heiligen Abend
aus dem Schuh freſſen ſo legen ſie gut Der heilige Abend iſt der
Anfang der Zwölfnächte in denen nach dem altgermaniſchen Glauben
Alles beſonders die Fruchtbarkeit und das Gedeihen unter höherem
Einfluß ſtand Die Liebe fördert es wenn man der angebeteten Perſon
die Schuhe entwendet ſie acht Tage trägt und dann wieder an den
alten Platz zurückſtellt Steckt ein Burſche ſeiner Angebeteten ein
während des Ave Maria gepflücktes vierblättriges Kleeblatt in den
Schuh ſo muß ſie ihm nachlaufen Vierblätteriger Klee in den Schuh
geſteckt macht auch treu Steckt ein Mädchen Bräutigamskraut in
die Schuhe ſo begegnet ſie ihrem Zukünftigen Liebende dürfen ſich
keine Schuhe zum Geſchenk machen weil ſonſt die Liebe zer
latſcht wird

Bei Krankheiten und Uebeln bringen Schuhe und Stiefel mancherlei
Hilfe Fieberkranke legen einen Zettel auf dem die Krankengeſchichte
des Fiebers ſteht in den Schuh Sobald der Zettel verſchliſſen iſt iſt
auch das S geſchwunden Um ſich vor dem Alp zu ſchützen ſtellt
man die Schuhe Abends beim Schlafengehen verkehrt oder verwechſelt
unter das Bett Seitenſtechen vertreibt man wenn man mit Speichel
ein Kreuz auf den Schuh macht Gegen Schlafloſigkeit ſchützt man
ſich wenn man die Schuhe mit den Spitzen nach dem Bette zu ſtellt
Kranke Hühner werden wieder geſund wenn man ſie aus einem Schuh
freſſen läßt Dieſelbe Wirkung tritt in dieſem Fall bei einem kranken
Kalbe ein doch muß man den Schuh beim letzten Abendmahl getragen
haben Vor Behexung ſchützt man ſich wenn man die Schuhe ver
wechſelt trägt Einen Wirbelſturm kann man bannen wenn man einen
linken Schuh hineinwirft Es wird dann auch die Hexe ſichtbar welche
den Wirbelwind angezettelt hat Mäuſe vertreibt man wenn man am
Charfreitag oder am Oſterſonntag vor Sarg n einen alten
Schuh unbeſchrieen d h unangeredet ungeſtört rücklings ins Waſſer
wirft Zur Vertreibung der Ratten muß man an einem der hohen
Feiertage vor Sonnenaufgang einen alten ungewichſten Schuh auf einen
Kreuzweg tragen Wohin man die Spitze des Schuhes richtet dahin
wandern die Ratten man kann alſo dieſe Gelegenheit benutzen einem

guten Freunde eine Ueberraſchung zu bereiten Zum Schluß noch
eine kleine Blumenleſe von allerlei ſonſtigen Beziehungen und Ein
flüſſen des Schuhwerks Neue Schuhe darf man nicht auf den Tiſch
ſtellen wohin ſie nicht gehören ſonſt fällt man in ihnen nicht zu
hoch hinaus Um dies zu verhüten muß man ſie vor dem Anziehen
ordentlich vor ſich hin auf den Boden ſtellen Wöchnerinnen dürfen bei
dem Taufgang zur Kirche keine alten Schuhe anziehen wenigſtens be
wahrt das Anlegen neuer Schuhe bei der Mutter das Kind davor
ſpäter im Leben einen gefährlichen Fall zu thun Staub von einer
getrockneten und zermahlenen Schlangenhaut in die Schuhe geſtreut
macht beredt insbeſondere vor Gericht Schlangenliſt Einer Leiche
muß man Schuhe anziehen ſonſt kommt ſie zu ſpät zum Jüngſten
Gericht Will man etwas vergeſſen ſo wirft man einen Schuh oder
Pantoffel rückwärts über den Kopf Beſonders Wohlthätern und
Beleidigten anzurathen ſie können in dieſer Hinſicht bei den
Empfängern und Beleidigern in die Schule gehen Schuhe die noch
nicht bezahlt ſind verrathen dies durch Knarren Wenn man ſich
verirrt hat muß man um ſich wieder zurechtzufinden die Schuhe um
wechſeln Mädchen die viele Tänzer haben wollen müſſen ge
trocknete Erbſen in die Schuhe thun Mag oft geſchehen ſein denn

Wenn ich zum Tanze geh
Thut mit der Fuß nicht weh

Vermiſuhtes
Geſtorben vor Freude Als Schiller die Karlsſchule in

Stuttgart hatte verlaſſen müſſen weil ſein Erſtlingswerk Die Räuber
in Mannheim den denkbar größten Erfolg erlebt hatten lebte er meiſt
in bedrängten Verhältniſſen und kam es ihm darum beſonders zu
ſtatten daß eine hochgeſtellte vornehme Dame die ſein Genie mehr als
die übrige Welt ſofort erkannt hatte ſich ſeiner in wohlwollender Weiſe
annahm Schiller war ein großer Naturfreund und wenn er dabei
war ſeinen herrlichen idealen Jdeen Geſtalt zu geben dann begab er
ſich gewöhnlich in das freie Feld oder in den grünen Wald begleitet
von einem kleinen allerliebſten Wachtelhündchen das ihm mit der
größten Liebe und Treue anhing und ihn gar oft durch leiſes Bellen
an den Rückweg mahnte weil ein nahes Gewitter mit Blitz und
Donner im Anzug war oder vielleicht gar ſchon der Regen in Strömen
niederging von dem allen Schiller kaum etwas zu merken ſchien weiler in ne hohen poetiſchen Gedankengang faſt ganz der proſaiſchen

Erde entrückt war Als ſeine hohe Gönnerin eines Tages ihren
Namenstag feierte wollte ihr Schiller doch auch ein Geſchenk machen
aber da er nichts Werthvolles beſaß ſchenkte er ihr ſein kleines Wachtel
hündchen Dasſelbe war bei ſeiner neuen Herrin allerdings ſehr gut
aufgehoben leider aber war es nach einiger Zeit plötzlich abhanden
gekommen und es wieder herbeizuſchaffen führten alle Nachforſchungen
und ſelbſt Geldverſprechungen zu keinem Reſultate Zwei Jahre waren
vergangen Schiller wohnte in Weimar ſeine Dramen hatten ihn ſchnell
zu einem weltberühmten Dichter gemacht An einem ſchönen Sommer
tage hält eine Künſtlergeſellſchaft nämlich ein Hunde und Affentheater
ihren Einzug in Weimar Nachdem der Kunſttempel aufgeſchlagen
macht der Herr Direktor desſelben ſeine Beſuche in der Stadt um
die hohen Herrſchaften zu den höchſt kunſtvollen Produktionen einzu
laden Er kommt auch zu Schiller und da er denſelben natürlich

Kollege anredet ſo kann Schiller in ſeiner angeborenen Gutmüthig
eit nicht anders als gleich am erſten Abend an dem großen Kunſt

genuß theilzunehmen und ſich auf der erſten Sitzreihe des Hunde
und Affentheaters niederzulaſſen Nachdem der erſte Affen Akt mit
großem Beifall durchgeführt folgen im zweiten Akt die Hundekunſtſtücke
und als erſte Künſtlerin tritt auf Jſabella das orientaliſche Wunder
hündchen Kaum aber hat das kleine Hündchen die Bühne betreten
und ehe die Peitſche des Dreſſeurs es zum Beginnen ſeines erſten
Kunſtſtückes anzutreiben vermag wirft es einen Blick in den Zuſchauer
raum und mit einem Salto mortale wie es ihn noch nie gemacht ſetzt
es über die Barriere hinweg und ſpringt Schiller direkt auf den Schoß
es beleckt deſſen Hände und iſt außer ſich vor Freude Plötzlich aber
bekommt es ein konvulſiviſches Zucken die Bruſt geht hoch und ehe
man etwas thun kann ſtreckt es alle Viere und iſt todt Es war
Schillers ehemaliges liebes treues Wachtelhündchen zwei Jahre lang
hatte es ſchwer dulden und leiden müſſen die übergroße Freude des
Wiederſehens hatte es getödtet

Der Verkehr mit den Marsbewohnern Aus Paris
wird berichtet Der Aſtronom Flammarion hat ſich von einem
Reporter über das von uns bereits erwähnte Legat einer jüngſt in
Pau verſtorbenen alten Dame interviewen laſſen welche 100 000 Franken
für den Entdecker eines Verkehrsmittels zwiſchen der
Erde und einem anderen Weltkörper ausfindig machen
würde Herr Flammarion antwortete auf die Fragen des Beſuchers
er kenne das Teſtament und wiſſe daß die Verſtorbene in den letzten
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eine eifrige Leſerin ſeiner Bücher war Dort müſſe ſie den

edanken an die Möglichkeit eines Verkehrs mit einer anderen Welt
insbeſondere mit dem Mars geſchöpft haben Wir haben in der That
einigen Grund zur Annahme daß von jenem Planeten aus Signale
an uns gerichtet werden Signale Ja man hat zu ver
ſchiedenen Malen an verſchiedenen Stellen des Mars Lichtpunrre ge
ſehen die regelmäßig bald als Dreiecke bald als Vierecke geordnet
waren Daraus ſchloß man es könnten dies für uns beſtimmte
Signale ſein Eine andere natürliche Erklärung dieſer Erſcheinungieht es nicht denn man kann unmöglich annehmen daß feuerſpeiende

zulkane oder ſchneebedeckte Berggipfel in ſo ſtreng eometriſcher Form
auftreten Leider geſtattet uns der ſchlechte Zuſtand der Atmoſphäre
welche die Erde einhüllt nicht den Mars ſo regelmäßig zu beobachten
daß man das Weſen der leuchtenden Punkte ergründen könnte
Das Eine iſt gewiß daß es gegenwärtig kein Mittel giebt mit dem
einen oder anderen der Weltkörper die uns umgeben zu verkehren
Doch will das noch lange nicht heißen daß die Unmöglichkeit von
ewiger Dauer ſein wird Jeden Augenblick kann eine neue Erfindung
auftauchen welche uns die Mittel liefert mit Beſtimmtheit zu erfahren
ob unſer Planet die einzige von vernünftigen und denkenden Weſen

bewohnte Welt iſt JEin Mittel gegen die Schwindſucht Eines merkwürdigen
Mittels zur n der Schwindſucht bedient man ſich in Ecuador
Das Land hat bekanntlich eine Hochebene zwiſchen den beiden
Kordilleren Wer immer in dieſe Hochebene gelangt iſt ſo heißt es
im Volk thatſächlich von der Schwindſucht befreit und geheilt ſollte
dieſelbe auch ſehr vorgeſchritten ſein und theilweiſe Zerſtörung oder
Verletzung der Organe ſtattgefunden haben ſo kann der Kranke noch
Jahre lang leben Man wendet im Jnnern nun folgendes ſeltſame
Mittel gegen Lungenkrankheiten an Auf den Bergen und Wieſen
hauſt ein Stinkthier die Jndianer nennen es Annas wird daſſelbe
angegriffen ſo giebt das Thier eine entſetzlich riechende Flüſſigkeit von
ſich Je nach dem Winde riecht man es eine Stunde weit Man
nimmt nun Nieren und Leber dieſes Thieres welches das Ausſehen
eines kleinen Hundes hat trocknet ſelbe an der Sonne zerreibt ſie
dann zu Staub und nimmt davon einen kleinen Theelöffel voll in
Thee Das Mittel ſoll ſehr erfolgreich ſein Ich befand mich ſo er
zählt ein Reiſender in der Köln rat eines Abends ſpät in
meinem Zimmer auf einſamer Hacienda un ba ich bemerkt hatte daß
eines dieſer Thiere nächtlich in der Nähe in einer Baumpflanzung die
Erde umwühlte um Würmer zu ſuchen ſo hatte ich einem jungen Jn
dianer aufgetragen es zu erſchießen Plötzlich ertönte ein Schuß und
wie der Blitz erfüllte der Geruch das Zimmer und die ganze Wohnung
Ich eilte in die Mondnacht hinaus und erfuhr daß der Indianer das
Thier getroffen habe aber der Junge ſelbſt war von der Flüſſigkeit
des Thieres getroffen worden was ihn ſehr beſchämte Ein zweiter
Schuß tödtete das Thier Jch ließ die bezeichneten Theile ausnehmen
und trocknete ſie Der Geruch blieb noch lange in der Luft der Jn
dianer aber mußte ſeine Leinenhoſe vergraben Einmal habe ich ier
in der Tropengegend für einen jungen Mann der ſich in Paris die
Schwindſucht geholt hatte auf deſſen Wunſch eini e jener Theile
kommen laſſen allein auf der Poſt hatte man das Säckchen geöffne
und ſeines Jnhalts beraubt ſei es um ihn ſich anzueignen oder um
den Geruch los zu werden Alſo mag s mal Jemand verſuchen miſ
dem Stinkthier den Bazillus zu vertreiben Zahlreich ſind noch andere
Heilmittel welche der Indianer kennt und mit denen er unzweifelhafte
Erfolge erzielt wenn man auch in Europa darüber lachen würde

Fahrplan gültig vom 1 Juni 1891
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 66 V b Cöthen Magdeburg 527 P v Cöthen
718 V 3 948 1058 V bis 658 V v Cöthen 72 V 13
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Soran Guben 70 1124 Sorau Guben 758 V v Falken
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bis Finſterwalde 78 N 8 1014 A
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nur Sonntags bis Sulza 1018 nur Wochentags 658 V von
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Berlin Anhalt 128 346 P
83 428 V 1 2 728
V 13 11 140 521N 2 534 811 N 18

C g bis Bitterfeld 928 N

Berlin Anhalt 722 P v Bitter
feld 956 1080 P 811is V 2 112 V 1155 529 54 N 8551 N 8 82 1128 A

2 H8 P von Bitterfeld
4655 P

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 1 4 Klaſſe

Marktbericht
Dienstag den 14 Juli

Eier pro Mandel 0,85 MkButter pro Pfund 1,10 120
Neue Kartoffeln pro 5 Liter 0,60 0,70
Gurken pro Stück 9,15 0,50
Kopfſalat pro 5 Stück 0,10
Kohlrabi pro Mandel 80
Wirſingkohl pro Stüch 0O,10
Weißkohl pro Stüch O,10 4Grüne Bohnen pro Liter 0,20
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück 0,85 0,40
Schoten pro 5 Liter 0,25

eidelbeeren pro Liter 0,20
irſchen pro Liter 0,20 nErdbeeren pro Liter 0,40 0,60

Johannisbeeren pro Liter 0,80 3
tachelbeeren vro Liter 0,80

Tauben pro Paar V,80Gänſe pro Stück 5,50Enten pro Stück 2,50 8,00Hähnchen pro Stück 1,10 1,50Der Markt war mit verſchiedenen Arten Pilzen
beſetzt

Bei Schneider Schuhmacher überhaupt allen ſitzenden Berufs
arten ſtellen ſich ſehr gern in Folge mangelnder Bewegung Störungen
in den Verdauungsorganen ein die man raſch und ſicher durch die in
den Apotheken erhältlichen ächten Apotheker Richard Brandt s

Schweizerpillen S kann
Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtand

theile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
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Nr 1632

iel
Wohnung zu 50 Thlr zu de dden

ndel

nigſtr
3 Stuben 2 Kam Küche Keller u Zub
I Etage ſofort od ſpäter zu verm

Wohnungen zu 90 m T5 Toſr
Sevdlitzſtr 1

artinsgaſſe ohn 180bis 240 Mk ſof u 1 Okt zu verm
Fr u eine Wohn Schuppen und gr

Keller zu verm Thomaſiusſtr 5
Wohnungen zu 50 u 60 Thlr

72 1 Okt beziehbar Näheres bei
eid mann Beeſenerſtr 4 2 Tr

Annen ſtrafe T Eine Balkon
Zeonugg beſtehend aus 7 Piecen
Pr 400 Mark zu vermiethen und
I Oktb zu beziehen Näheres

Beeſenerſtr 4 b Heid mann
voſort oder ſpäter
Wohn I Etage 5 Stuben gr Badeſt
2 Kam Küche 2c Wohn III Etage

Stuben W Badeſt 1 Kam Küche c
ſämmtl Käume groß u hell zu außer

dentlich billigen Preiſen u erfragen
Geiſtſtr 26 27 im Reſtaurant

Nahe d Bahnhof
Drlitſcherſtr 4 Stub 1 Kam u

Zuh für 450 Mk
per ſofort oder ſpäter zu verm
Fine froſ Wohnung für 210 Mk zu
ſofort zu verm Georgſtr 6

Dryanderſtr 15
Wohnungen zum Preiſe von 885
bis 425 Mk zu vermiethen

zu verm

Gr Ulrichſtr 22a

3 Stuben u Küche 85 Thlr 1 Okt

i Iarterre Wohnung re

Wohn zu 40 50 58 Thlr Pfännerb 1a

ehrere kl Wohnun en

erſe 0
Wohnung für 95 Thlr zu verm

zu vermiethen Näheres
Niemeyerſtraße Z

Varkstr 22
ſof od 1 Okt zu v Zu erfr part l

2 St 1 K u 285 Mk zu bez

1 Oktober zu beziehen II Etage 3 St

im Ganzen zu verm z 1 Okt zu bez

u frdl Sout Wohn St Alk

Wohnung zu 82 Thlr

Fr Hoflogis II 2 Stuben K

dels Geburtshaus Nikolaiſtr 4

ſofort oder ſpäter 2 Wohnungen zu

Hofwohnung 55 Thlr ſof od ſpäter

nung im 1 Stock

und Ecke Wettinerplatz iſt durch

Paul v Kloch Architekt

5 verm Leipzigerſtr 62

Hauſe 3 St

Eine frdl Wohnung für 70 Thlr zu

burgerſtr per 1 Oktbr

Alte Promenade 16a

llerwohn 2 St 1 Okt z v

Herrſch Wo

1 St 2 K u 270 Mk

2 Kammern Küche nebſt Zubehör Näh

Brunoswarte 16b I
Jakobſtr

u Zub 52 Thlr zu verm Näh

1 Oktober zu vermiethen

Küche Entree und Zubehör 200

Barfüßerſtr 6b

per 1 Okt zu verm Näheres im

Mittwoch General Anzeiger für Halle und den Saaltveis
Freundl Wohnung 85 90 Thlr

Streiberſtr z 1 Okt g verm Zu erfr
Gr Märkerſtr 17

Herrſchaftliche Wohnung
Salon 8 Stuben 4 Kammern Bade
zimmer u Zub in ſchöner Lage per
1 Okt zu vermiethen NäheresDeſſauerſte 2 im Comptoir

2 Wohnungen
500 450 Mk zum 1 Okt zu vermiethen

Harz 11
Zu erfr im Garten I

1 kleine und 1 mittlere zu vermiethen
Gr Sandberg 13 a

Wohn 800 Mk 1 Dktober zu verm
Wirt Anhalterſtr 2 I I

usmannzſtelle frei Mühlgraben 1

Möblirtes Zimmer zu vermiethen
und ſofort zu beziehen
A Vollmex Leipzigerſtraße 16 2 Tr r

Frdl möbl Stube zu verm
Ackerſtr 1 II r

Möbl Zimmer zu verm auf Wunſch
mit Penſion Krauſenſtr 2 II I
Möbl Wohnung Sophienſtr 2 I

nſt junge Leute
finden Logis mit oder ohne Koſt

Raffinerieſtr 9b Hof p
Schöne möbl Parterre Wohnung

zu vermiethen Sophienſtraße 2
Frdl möbl Z an 1 o 2 H zu verm

Thalamtſtr 9 III a n Wochenmarkt
Moſ Sinde m c f 2 Herren

24 Mark Näheres in der Exp d Bl
Fein möbl Stube billig n vermſethen

Frieſenſtraße 14 I
Frdl möbl paſſ f Herrn o Dame

zu vermiethen Sternſtraße 1 III
Möblirtes Zimmer

vornheraus Monat 12 Mark
Mittelſtraße 17 I

ohnungen à 300 u 150 Mk zum 1
Okt zu vermiethen Mühlgraben 1

Wodrung I Stude 2 Kammern Küche
u Zub II Etage 200 Mk 1 Okt zu
vermiethen Harz 18Part Wohnung T Stud 2 Kam
Küche u Zub 500 Mk zu verm

Harz 19
Blumenthalſtr 23

ſind Wohnungen von 70 100 Thlr zu
vermiethen

Stube K u K 1 Okt zu vermiethen
Bockshörmer 3

Wohnung für 65 Thlr zum 1 D
zu vermiethen Leipzigerſtr 19

Eine Wohn beſt aus 2 St 1 K u
K nebſt Zubeh I Et z 1 Okt zu verm
Näh Töpferplan 7 I2 Sinben T Kam Küche u md T
Okt z beziehen Schwetſchkeſtr 29 p

Schützengaſſe 20
mehrere Wohnungen im Preiſe von
80 60 Thlr zum 1 Okt zu beziehen

Hausmannswohnung an einzelne Leute
zu vermiethen Blumenſtr 5

ohnung für einzelne Leute 36 Thlr
zum 1 Okt zu verm Wilhelmſtr 19
2 Stuben 2 K Martinsgaſſe 1 I
Hausmannswohnung zu v Martinsg 1

eſchäftskeller m ger Wohn f 950 Mk
1 Okt zu verm Brandenburgerſtr 6

Freundl Wohnung 52 Thlr für ſtille
Miether Steinweg 19 im Laden

Frdl Wohn 2 St Entree u
a Zub 1 Okt zu bez Taubenſtr 17 v

tube Kammer u Küche für 1 Okt
frei Mühlrain 8 n d Nervenklinik

Wohnungen zu 30 Thlr zu verm
Saalberg 144a

Fleiſchergaſſe 39
ſind 3 Wohnungen zu vermiethen 2 ſof
1 den Oktober zu beziehen

Schuſberg
der Univerſität gegenüber iſt die III Et
beſt in 5 Stuben 3 K u allem Zub
für 650 Mk pro anno zu vermiethen u
1 Okt zu beziehen Beſicht 1012 V

Frdl gr Stube u Kammer an ruhige
Leute zu verm Desgl Wohn zu 75 Thlr

Friedrichſtr 26
Wohnung für einz Leute 38 Thaler

1 Okt zu verm Harz 48
Meckelſtr 20

halbe J Etage für 90 Thlr 1 Okt zu
vermiethen

Näheres daſelbſt 1 Tr r
Wohnungen 450 210 u 195 Mk zu

verm Halberſtädterſtr 4 Bahnnähe
2 St K u Zubeh zum Abverm

geeig 1 Okt z bez Thomaſiusſtr 3
Stube an einz Frau 1 Okt zu verm

Sophienſtr 26
reundliche Wohnung Seitenflügel

2 St verſchl Entree an kinderl
Leute zu verm Scharrengaſſe 9b

Wohn z 40 Thlr Keller z Viktualien
geſchäft auch z and paſſ ſof od ſpäter
zu verm Ludwigſtr 17

Hofwohnung
an kinderloſe Leute zu verm 40 Thlr

Weidenplan 8
z Stuben Kammer Küche nebſt Zub

I Etage 1 Okt zu verm
Gr Brauhausg 21

Getheiſte J und T Etage ſowie
eine Werkſtatt zu verm

Krukenbergſtr S part
Wohn f 52 Thlr zu v Zapfenſtr 17a I
Henriettenſtr 11 frdl St an 1 P ſof zu v
Wohn 50 Thlr ſof z bez Gr Steinſtr 23
Kellerwohnung 45 Thlr Dryanderſtr 7

Wohnung 30 Thlr Breiteſtraße 14
Eine Wohnung 12 Thlr zu vermiethen

Langeſtraße 17

Ferd Wohnung
St K u 50 Thlr vornh iſtbeſonderer Umſtände halber an ord Leute
zu vermiethen und kann ſofort od ſpäter
bezogen werden Wörmlitzerſtr 4

Albrecutstrasse 29
Wohnung mit b II Et 95 Thlr1 Okt desgl eine Wohn I Et 95 Thlr
ſof od ſpäter zu verm Zu erfr part

c

Eine frdl Stube an e Herrn od Dame ſof
od ſpäter z verm Schwetſchkeſtr 32

Möobl Immer zu vermiethen
Franckeſtr 4 p

Wohn 165 Mk 1 Okt Fritz Reuterſtr 12

verm Näh Freyberg s Brauerei
Leſſingſtraße 10

Die von Herrn General Major
X Münch bisher innegehabte Woh

X ſafontaineſtraße 12
n des Wohnungsinhabers

ſofort anderweitig zu vermiethen

Eine Wohnung III Et 3 St 2
Küche u Zub für 375 Mk zum 1 Okt

K nebſt Zubgr Stuben an einz Leute z verm

Schillerſtr 38 I r

üche u Zubeh 1 Okt zu verm Näh
Hagenſtr 2 n d Klinik

verm 1 Okt zu bez Schwetſchkeſtr 82

äheres dortſelbſt bei
Tauchnuitz

Friedrichſtr 12 Keller Woh
nung an ruhige Leute am 1 Oktbr

errſch Wohnchillerſtr 18 M 360 450 Mk

ohn 3 St 2 480 Mk
2 St 1 K u 300 Mk 1 Oktbr

Wuchererſtr 43 Ecke d Kaiſerſtr

Barfüssorstſ 9

I Etage
2 frdl Wohnungen à 60 Thlr auch

a d Zwingerſtr 1 Okt
ger frdl Dohn III Et

8 St Zub 95 Thlr u 8 St
2 K u Zub 105 Thlr auch n

Thorſtraße 41 III I
Wohnung zu 60 Thlr

Kleine Wohnung 28 Thlr ſof zu bez

Dangestr 22

zum 1 Okt zu vermiethen

x Mohmung J Na è
r 90 Thlr pro anno iſt in Hän

Kontor meines Engros Lagers da
ſelbſt oder Kleinſchmieden Z

Juli usg Winger
Möbl Zimmer nebſt Kabinet zu verm auf Woche ſucht

Bahnhofſtr 16 I

Möbl M 10 Mk Fleiſcherg 2 II
Möbl S t 10 M Mbrechiſtr 34a p
Anſt Schlafſtelle Sophienſtr 2 I

Anſt Schlaſſteſſe
Taubenſtr 14 I I

Frdl Schlafſtelle an anſt Herrn zu
verm Geiſtſtr 29 IV vornh

Anſt Schlafſtelle offen
Kl Ulrichſtr 29

2 frdl möbl Schlafſtellen zu verm
Löffler Schmeerſtraße 17/18 III

Daſ w noch Tiſchgäſte angenommen
Schlafſtelle Gr Wallſtraße 38

Anſt Schlafſtelle Kl Brauhausgaſſe 19
Frdl Stube als Schlafſtelle zu verm

Friedrichſtraße 5 H II
Anſt Schlafſtelle vornh u vermſelhen

Gr Wallſtraße 40 II

Frdl möbl Zim m K Martinsg 1 I
Anſt j Mann findet Wohnung und

Koſt Kl Ulrichſtraße 3
Schlafſt m K Güuther Gr Ulrichſtr 52
Sehr frdl Logis m K Anhalterſtr 2 I

Anſt Schlafſtelle mit Koſt
Krauſenſtraße 2 I I

Ah
Zu vermiethen

geräumige frdl Werhkſtatt
für Schloſſer oder Klempner geeignet
ſofort oder 1 Okt er Liudenſtr 1 b

Gr Steinſtraße 6
Schützengafſe 20

große Feuerwerkſtatt mit gr Boden auch
für Holzarbeiter paſſ ſofort oder 1 Okt
zu vermiethen

Gr helle Kellerräume mit Waſſer
leitung verm Henriettenſtr IIl p

1 gr Laden Stube und Küche mit
Einrichtung zu einem ViktualienGefchäft
iſt für 90 Thlr jährlich ſogleich zu bez
Zu erfragen im General Anzeiger

Ein großer

Lagerplatz
am Roßplatz ſ tOff ger s
erbeten

vermiethen
03 an Barck Go

1 ruh Beamter ſucht Nähe der Bahn
Wohn 2 St mit Küche 70 90 Thlr
Off u R 34 an die Exp des Bl

Eine kleine Wohnung im Pr von 24
bis 30 Thlr ſofort zu miethen geſucht
Off u R 33 an die Exp des Bl

Kinderl Leute ſ in anſt Hauſe Wohn
Pr 140 150 Mk Off u R 26 a d Exp

Geſucht zum 15 Juli
in der Nähe des Amtsgerichts ein möbl
Zimmer ev mit Kammer Off m Preis
angabe u R 23 an die Exp des Bl

Beſſeres Victnalien Geſchäft
1 Okt von zahlungsf Leuten zu pachten
geſucht Off u R 27 an die Exp

un
Gew ſol Herren finden b altrenom

Lebensverſ Anſt günſt Poſit reſp lohn
Nebenbeſch Off B b 6043 bef

Rud Moſſe Halle al S

Näheres beim Fleiſcher daſelbſt oder

Tüchtige Male ergehilfen
nach außerhalb ſofort geſucht Näheres

r Steinſtr 6
Haus v T auf Kelnerſehrſ Wirſh

ſchaft u Mädchen ſucht Zenkergaſſe 11 I
Landwirthin Köchin Haus u Küchen

mädchen Hausburſche Knechte geſucht
r Fleckinger Kl Ulrichſtr 28

2 junge Mädehen
w Luſt haben die feine Damenſchneiderei
gründlich zu erlernen können ſich melden
Anna Hauck Fritz Reuterſir 4a III

3 Ammen
ſofort geſucht pr Monat 36 40 Mark

Augermann Langeſtr 22
Sanveres KindermTdchen

für den Nachmittag geſucht
Wilhelmſtr 164a

Köchin Haus Küchen Kindermdch
10 Mädchen f Alles ſofort u ſpäter er
halten nur gpte Stellen d Frau Heſſel
barth Zapfenſtr 21 Ecke d Schmeerſtr

Ein Mädchen
14 15 Jahre zum Wegegehen geſucht

Kl Ulrichſtr 4 1 Tr
Wegen Erkrankung des Mädchens ſuche

ſofort oder ſpäter ein Mädchen mit
guten Zeugniſſen

Advokatenweg 4 1 Tr
Mädchen z Mäntelnähen a Lernende

geſucht Spitze 6 1 Tr l
Köchinnen bei hohem Gehalt anſtänd

Mädchen für Küche und Haus finden
1 Oktober u auch früher Stelle durch

Frau Brieger Kl Brauhausgafſſe 12
Ein Mädchen f ält Dame ſofort geſ

durch Fr Scholle Leipzigerſtr 11
Anſtändiges fleißiges junges

Mäcdechen
mit guter Handſchrift deſſen Eltern am
Platze wohnen findet ſofort Stellung als
Verkäuferin bei
Cari Th Pfötz Gr Ulrichſtr 52
2 Mammfell tüchtiges Mädchen bei

hohem Lohn geſucht

Reſtaurant Kaiſerſäle
Daſ Mädchen zum Reinemach geſucht

Stellen finden
Haus u Küchenmädchen gleich u ſpäter
nach hier u außerh j Mädchen z Erl
der Landwirthſchaft Kochlehrlinge led
Kutſcher Hausburſch Kuhhirte u Knechte

Stellen ſuchen
Aelt Landwirthſchaft Stützen Wittwen
für Haushaltungen Verkäuferin Bauern
ſohn ſucht Stelle als Aufſeher verheir

Gärtner Schäfer u Tagelöhnerfamilien
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm
Jung Mädch w d Schneid erl will

wird geſucht Herrenſtr 11 H I
Ein jung anſtänd Mädchen per ſofort

geſucht Leſſingſtr 33 1 rechts
1Lehrmädch z Mäntelnäh 1Schulmdch

z Wegelauf geſ Bechershof 7
Geſucht ehrl Mädchen v Lande zum

ſof Antritt Zwingerſtr 27 part
2 Kellnerin 2 Kellnerburſch find St

2 Knechte 6 Hofjung ſuch St u 1 Kuh
fütt find St Martinsgaſſe 17 Dietzel

Eine reinliche Aufwartung wird geſucht
Langeſtraße 31

Ein ſaub brav Mädch f einz Herrſch
geſucht d Frau Schimpf Harz 44

Tüchtige
Taillrnarbriterin

ſucht Bernburgerſtr l r
Haus Küchen u Kindermädchen finden

ſofort gute Stellen durch
Fr Klar Schlamm 1

Ein Schulknabe ſucht eine Stelle als
Laufburſche Merſeburgerſtr 39

Kräftiger Burſche ſucht Arbeit
Harz 43

Eine geſunde kräft Amme ſucht ſofort
Stelle Näh Fleiſchergaſſe 31 H II

Eine ältere gute Köchin ſucht ſof Stelle
Mehr Stubenmädch ſuch St auf Güter
durch Frau Erfurth Kl Ulrichſtr 1b

10 12 Mädchen erhalten ſof gut St
2 hübſche Mädch n Erfurt z Schützenfeſt
geſ 2 anſt Mädch w melk n Berlin
geſ anſt Hotelhausdien m g Z ſ St

Ein jung Mädchen v auswärts ſucht
gute Stellung Hedwigſtr 12 III

Jung Mädchen geb ſucht unter be
ſcheid Anſpr Stell a Stütze d Hausfr
od a Verk Näh Hutbaz Gr Ulrichſtr 21

Ordentliche Dienſtmädchen
ſuchen Stelle durch Frau Heſſelbarth
Zapfenſtr 21 Ecke d Schmeerſtr

Ein Hausburſche der fahren kann
15 17 Jahre alt wird geſucht

Auguſtaſtr 9a

Ehrlicher Lanfburſche
geſucht Gr Ulrichſtr 62 Drogenhandlg

Kellnerburſehe
ſofort geſucht
Gaſthaus z Eiſenbahn Franckeſtr 5

Kräft j Mann find dauernde Arbeit
bei einem Boten Fuhrwerk Zu erfr nur
Markttags v 12 8 Uhr Gold Pflug
Cüeht Bonbonkocher

in Rocks u Seidenbonbon ſelbſtſtändigfindet ſofort ſehr coulante dauernde Stell

e e 7 Friedrich
Wittekindſtr 44 Giebichenſtein

2 tücht Schneidergeſellen

Landsberg b Halle

Ein feineres Stubenmädchen mit
langjähr Atteſt ſucht St bis ſpät 1 Okt
Näh Höh Mädchenſchnule Garteng 1

Eine Frau ſucht Beſchäft im Waſchen
u Scheuern Fleiſchergaſſe 17 3 Tr

Eine ordl Frau Ww ſucht per ſofort
Stellung als Wirthſchafterin Offerten
unter R 30 an die Expd d Bl

Mädchen mit u 4jähr ſehr guten
Zeugniſſen ſuchen Stelle 1 Auguſt durch
durch Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

Eine ſ anſt Fran ſ St J Führ einer
kl Wirthſch Zu erf in d Exp d Bl

Ordentl Frau ſucht Beſchäft in weibl
Handarbeiten Liliengaſſe 6

Geb ält Fräul ſucht Stellung gleich
w Branche Off R 21 Exped d Bl

Aufwartung ſucht Beſchäft f den Vor
mittag Zu erfr Kl Rittergaſſe 1

J Wittwe ſucht Beſchäft im Waſchenm Janke
Scheuern od Aufw Hochſtraße 2

15 Juli Seite 7

Zur Bildung eines tüchtigen Geſang
Chores in Ralionakkoſtüm eine
längere Kunſtreiſe durch Deutſchland und
Feſterreich Angarn werden gegen gutes
Honorar noch mehrere jüngere geſanglich
ebildete Damen und Herren geſucht

Anmeldungen unter Halle R 25 in
der Expedition dieſer Zeitung erbeten

Eine Mopshündin zugelaufen
Uleſtraße 5

Neue Oocosnüsse
per Stück von 25 Pfg an

empfiehlt

Joh frei Coestel
24 Leizigerſtr 24

Echten Ungarwein zu 50 u 100 Pfg bei
F A Saſſe in Dürrenberg

Geübte Sehneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Damen
und Kindergarderobe unter Garantie für
guten Sitz Jn und außer dem Hauſe

Schlamm 3 II
Wein Offerte

Gute Weine Kleine Preiſe Weißw
v 60 Pfg an Rothw v 80 Pf an ſüße
Ungarw v 25 Pf an excl Glas
Leipzigerſtr 11 Eing Sandberg part

Bei größeren Poſten billiger
aubere Betten vermiethet

Frau C Dorenberg Albrechtſtr 29 prt
Tüchtige Schneiderin empfiehlt ſich in u

außer dem Hauſe Gütchenſtr 2 3 Tr
Polſter u Tapezierarbeit w außer d

Hauſe angen A Maryx Leipzigerſtr 95/96 I

Preufz Looſe
der 4 Claſſe welche von den Spielern
nicht wieder erneuert werden werden ge
kauft

Herzfeld Merſeburgerſtr 42

Meine Kegelbahn mit neuen Kugeln
verſehen und ſchönem Kegelzimmer iſt
einen Tag in der Woche frei ge
worden

Zur Stadt Leipzig
Fritz Sent

Eine Frau nimmt noch Wäſchen an

Zu erfr Wuchererſtr 34
ine Pflegerin empfiehlt ſich zur Kran

ken u Wochenpflege Schloßberg 4
tricken wir auſe angenommen

Näheres Liebenauerſtraße 10 p r

Kechnungen

Couverts Geschäftsbrieſe
eteC ete

fertigt zu billigen Preiſen
V Kutschbach s Buchädruckere

Zinksgarten 4 a
Wäſche z Waſchen in u auß d Hauſe

wird angenommen Thalgaſſe 6 1 Tr
Roſebüßen u Streichen wird angen

Mansfelderſtraße 48 Hof II
Glanz u Reuplätterei wird grdl erl

Liebenauerſtraße 10 Hinterh I r
Wäſche zum Waſchen u Plätten wird

noch angenommen Graſeweg 20 1 Tr
Zum Zeichnen v Wäſche ſowie feiner

Häkelarbeit empfiehlt ſich
Frau H Lüdecke

Gr Wallſtr 38 3 Tr

Für Landwirthe
Ein junger Landwirth welcher 5 bis

6000 Thaler Vermögen beſitzt kann in
ein ſchönes Gut 60 Morgen groß ein
heirathen

Gefl Off unter A d 6308 bef
Rudolt Mosse Halle aS

Wir warnen hiermit Jeden Nie
mandem wer es auch ſei auf unſeren
Namen etwas zu borgen indem wir keine
Zaslung leiſten

Halle den 13 u 1891
H Naue u Frau

Ein junges Mädchen bittet um ein Dar
lehen von 30 Mark gegen Zinſen und
Sicherheit Off N 31 Exp d Ztg erb

12000 Mark I Hyp aufs Land ſof
geſ Off N 32 Erxv d Ztg erb

70000 Ark
ſind ſofort im Ganzen event getheilt
zu 4 Zinſen anf erſte Hypothek
auszuleihen Refl erfahren Näheres unt
Oh 3510 bei J Barck K Co hier

Anſt Frau bittet um ein Darlehn v
50 r en pünktl Rückzahlung mit
Zinſen u R 29 Exp d Bl erb

Anſtänd Leute bitten herzlich um ein
Darlehn von 40 Mk a 8 Mk pro e
p Rückz W Off u R 28 Exp d Bl erb

Vehloren
Eine Broche Zweimarkſtück verl Geg

Belohn abzg Cig Geſch vis vis Hoſpit
Geſtern Abend in der Reiſſtr e Porte

monnaie mit 4 Mk verl Bitte abzugeben
bei Hermann Reilſtr 5
Ein Similikamm von Ammendorf dis
Halle verl Bitte abzg Charlottenſtr 15 II

Sonntag ein kleiner Ring verloren von
Weißbierſalon bis Triftſtr Bitte abzug
geg Belohnung Triftſtraße 17 1 Tr
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Ruf eines Muſterkochbuchs erworben

Henriette Davidis praktiſches Kochbuch

Preis broſchirt 3 Mk 50 Pf elegant gebunden 4 Mk 50 Pf
Verlag von Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig

Vorräthig in allen Buchhandlungen

inmachezeit
welches in 31 vermehrter und verbeſſerter
Auflage vorliegt hat ſich infolge der uner
müdlichen Sorgfalt der Herausgeberin den

In der jetzt beginnenden Einwachezeit
für jede Haushaltung unentbehrlich
Henriette Davidis praktiſches
Kochbuch welches außer allen wichtigen
allgemeinen Regeln 180 ſpecielle
Recepte zum Einmachen von Ge
müſen Früchten u ſ w enthält

Vorzüge Zuverläſſigkeit Genauigkeit Reichhaltigkeit Sparſamkeit

Saalschlosshrauerei Giehbichensiein
Heute Mittwoch Nachmittags 4 Uhr

Groſzes Militär Concert
Entree 30 Pfg O Wiegert
Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk find in den bekannten

Verkaufsöſtellen zu haben

Germania Garten
Heute Mittwoch Abend

Großes Frei Concrert
F reyberg s Garten

eden Dienstag u Donnerstag
ſowie jeden Sonntag Vormittag von 12 2 Uhr

Grosses Familien Frei Concert
Sonntag den 19 Juli er

e

ff Schönebecker Bier

Selterwaſſer S Rollmöpſe
r

bei günstigem Wetter

Haidegang
der Halleschen Buchdrucker

Limonade

J

TAllen Hausfrauen
u J

t t

empfehle ich noch meine großen Vorräthe in
Schleſiſchen Herrnhuter u Hausmacher Leinen in
halben u ganzen Stücken u in Reſtern Betttuch
Leinen u Hemdentuche Chiffons Handtücher u
Tiſchtücher fertige Bettbezüge Gardinen Tiſch
und Bettdecken Teppiche Vorlagen

zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Damenhemden
in vorzügl Stoffen ganz beſonders preiswerth

Robert Cohn Gr Steinſtr 73

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der hieſigen Kaiſerlichen Poſt und Telegraphen

behörden an Heizſtoffen für die Monate September d J bis einſchließlich
Mai 1892 ſoll im Wege des Anbietungsverfahrens verdungen werden

Dieſer Bedarf wird etwa 220 000 Stück Braunkohlen Naßpreßſteine
zu je 1134 eem Jnhalt oder 4700 Centner Briquettes betragen

Lieferungsanerbieten auf die eine oder die andere Sorte ſind bis zum 25 Juli
d 11 Uhr Vorm in der Regiſtratur der Ober Poſtdirection woſelbſt auch die
Bedingungen einzuſehen ſind oder Abſchrift derſelben gegen Erlegung von 30 Pfg
bezogen werden kann in verſchloſſenen Umſchlägen mit der Aufſchrift Anerbieten
wegen Lieferung von Heizſtoff abzugeben

Jedes Anerbieten muß enthalten
a den Preis für 1000 Stck Braunkohlen Naßpreßſteine oder für den

Centner Briquettes
b bei Braunkohlen Naßpreßſteinen deren Größe und Gewicht und
e den Namen der Grube aus deren Kohlen die Herſtellung erfolgen ſoll

Mit jedem Anbietungsſchreiben iſt eine abgeſondert zu verpackende Probe des
angebotenen Fabrikats vorzulegen

Halle Saale 11 Juli 1891
Der Kaiſerliche Ober Poſtdirector

Jn Vertretung

Doppelbier ff
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconbvalescenten em
pfiehlt Müiller Schwemmebrauerei

Für Herren 25 Viſ e De r
z v i Buch Ueberz w Kinder S N Ehe i
Marken Sieſta Verlag Dr 23 Gotha

Hamburger Kaffee
Fabrikat kräftig u ſchön ſchmeckend ver
ſendet zu 60 u 80 Pfg das Pfund in
Voſtkollis von 9 Pfund an zollfrei

Ferd RahmstorOttenſen bei Hamburg

Gummi Paris
Billigſte PreiſeSpecialitäteneinſte

Gustav Graſ Leipaig Brühl
Preisliſte gratis gegen 10 verſchl

Meine

Hochfeine
Himbeer
Erdbeer LimonadenJohannisbeer per Fl von
Kirſch j 50 Pf anCitronen

empfiehlt

Joh Friedr Coester
24 Leiprxigerstr 24

1

Geübte Schneiderin empfiehlt ſich Näh
Friedrichſtr 7 II

Tüchtige Waſchfrau nimmt noch Wäſchen
na IV Vereinsſtraße 14
Hunde werden ſauber geſchoren

J Fahnert Trödel 12
Ein Paar weiße Pfautauben entflogen

Geg Bel abzg Zwingerſtraße 18 a

Victoria Theater
Mittwoch den 15 Juli

Vorletztes Gaſtſpiel des Fräulein

gar Eisa ILehmannDie Geſchwiſter
Schauſpiel in 1 Akt von Goethe

Marianne Elſa Lehmann
Jugendliebe

Luſtſpiel von Wilbrandt

FrauenemancipationSchwank in 1 Akt von C Sonntag
Friederike Elſa Lehmann

Erhöhte Preiſe

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Mittwoch den 15 Juli
Letztes Auftreten

Drahtſeil

Humoriſt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Elſa und Käthchen Moulier die kleinen
Bravour Gymnaſtikerinnen am ſchweben
den Trapez und am dreifachen Reck
Mr Pertois Fuß Equilibriſt MrCharles Lifflon Athlet auf dem ſchlaffen

Die Geſchwiſter Erna und
Engen Galveſton Karrikaturen Aqua
rell Schnellmaler Fräulein Hermine
Orla Lieder und Walzerſängerin
Fräulein Ellen Vera Koſtüm Soubrette

Herr Theodor Zierrath Geſangs

Beginn der

4 Henriettenstrasse 4

Twoh ktabltssement

Dienstag n Mittwoch S
Zwei letzte Gaſtſpieles

des Mr Loissett S
S mit ſeinenI dreſſirten Störchen c

4 nebſtTriple Abschieds Concerts

bei feenhafter Beleuchtung des
ganzen Etabliſſements

Eintritt zum Garten 30 Pfg F
Reſerv Raum v d Bühne 50 Pfg S
S Ein Logenplatz 1 Mk 50 Pfg

Barbarossa
lünder Damen Kapelle

Aufang 28 Uhr
NXNachmittag Concert

Anfang 24 Uhr

Täglich Prei Concert der Heigo

Jeden Montag Mittwoch u Freitag

Wo
ſpeiſt man gut

Früh Stamm von früh 8 Uhr an
Mittwoch früh

Wildragout

Bayeriſches Bierhaus Geiſtſtr 2627
Reichhaltige Speiſekarte Billige Preiſe

G Scholz Dryander u Südſtr EckeHente Mittwoch Schlachtefest

Das größte reine

Roggenbrod
liefert Carl KochHerrenſtr 1 u die bekannten Verkaufsſtellen

Otto Thieme
Buchhandlung und Buchbinderei

Ceuntſehenthal
Photographie Albums

mappen Schreibzeuge Bilder
rahmen

ligen Preiſen

empfiehlt als paſſende Gelegenheitsgeſchenke
Schreib

Empfehle mich zum Anfertigen aller
Buchbinderarbeiten Einrahmen v
Bildern bei prompter Bedienung zu bil

100 Mark
Hülfe findet zugeſichert Huſten Heiſerkeit

derten mit Erfolg angewandt

Malz auf Mais erzeugt
Autoritäten

M 4 6Albert Zenkner
Erfinder der Maltoſenpräbate Berlin 26

werden jedem Lungenleidenden der nach Gebrauch
des weltberühmten Maltoſenpräparates nicht ſichere

Aſthma Lungen und Luftröhrenkatarrh Auswurf
2c hören ſchon nach einigen Tagen auf von Hun

Maltoſe iſt kein
Geheimmittel ſondern wird durch Einwirkung von

Atteſte von den höchſten
ur Anſicht Preis 3 Flaſchen mit Kiſt
laſchen M 7, 12 Flaſchen M 12

WNeumarkt Pischhalle

Geiſtſtraße 36 a
Neuer VPollheringe

lebendfriſcher

Schellfiſeh
wegen reichlichen Fanges

à Pfd 15 Pfg

Herrenkleider reinigt ſaub Repar und
Aend bill Berger Bahnhofſtr 6 p

Ein Kind wird in Pflege genommen
Weingärten 26

Das Lokal Schmeerſtraße 24 Eing
Zapfenſtraße iſt von heute ab jeden Tag
geöffnet von Vormittags t Uhr e t

werden jederzeit imGegenſtände Lokale angenommen
auch können Sachen beſehen werden

A Vollmer Auctionator
Ein kl gelb Hund mit neuſilb Hals

band entlaufen Pfännerhöhe 12 II r

AueSteckbrief
Gegen die unten beſchriebenen Fleiſcher

Friedrich Emil Wagner ausHalle a
geboren am 25 December 1852 zu Oſter
feld und Richard Walther aus Weißen
fels welche flüchtig ſind iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Pferde Diebſtahls
verhängt

Es wird erſucht dieſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie um Nachricht zu den Akten
J IIc 1445/91

Halle a/S den 8 Juli 1891
Der Königl I Staatsanwalt
Beſchreibung des p Wagner Alter

38 Jahre Größe 1,66 m Statur unter
ſetzt Haare dunkelblond Stirn frei
Bart dunkelblonder Schnurrbart Augen
brauen blond Augen grau Naſe ge
wöhnlich Mund gewöhnlich Zähne
gut Kinn rund Geſicht voll und rund
Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch
Kleidung braun carrirter dunkler Jaquet
anzug graue Stoffmütze init gradem
Schirme Halbſtiefeln

Beſchreibung des p Walther Alter
20 Jahre Größe 1,60 bis 1,65 m Haare
dunkelblond Stirn niedrig Augenbrauen
dunkelblond Augen grau Naſe länglich
Mund gewöhnlich Bart bartlos Zähne
geſund Kinn ſpitz Geſichtsbildung läng
lich Geſichtsfarbe geſund Geſtalt ſchwach
Sprache deutſch

Bekanntmachung
Am 9 Jnni 1891 iſt hier auf dem

Fechtboden eine Uhr nebſt Kette und Wein
zipfel abhanden gekommen Alle Die
jenigen die über den Verbleib dieſer Sachen
Auskunft geben können werden aufgefor
dert im Sekretariat der Staatsanwalt
ſchaft während der gewöhnlichen Geſchäfts
ſtunden ihre Mittheilungen zu Protokoll
zu geben

Beſchreibung Silberne Chylinderuhr
mit Sekundenzeiger auf dem hinteren
Deckel einige auffallende Beulen von
Druck und Schlag herrührend mit ein
facher ſilberner Kette von gedrehten Glie
dern Spackenkette und daran befindlichem
ſächſiſchen Siegesthaler von 1871 und ein
Weinzipfel roth weiß blau mit der Gra
virung Roloff ſ l Linke

Halle a den 7 Juli 1891
Der Königl J Staatsanwalt
Auf der Ziegewieſe hier iſt heute die

Leiche eines Mannes von ungefähr 30 Jah
ren 1,65 m Größe mit dunkelblondem
über der Stirn gelichteten Haar röthlichem
Schnurrbart bekleidet mit dunkelkarrirtem
Kammgarnrock ſchwarzer Tuchhoſe ſchwar
zer Weſte braunem Filzhut Stiefeletten
grauen baumwoll Strümpfen gef worden
Bei demſelben ſind gefunden worden
1 Bund Schlüſſel 6 Stück 1 ſilberne
Cylinderuhr 1 goldener Siegelring mit
blauem Stein 1 goldener Klemmer 1
Taſchenmeſſer mit Perlmutterſchaale 1
Portemonnaie von ſchwarzem Leder mit
4 Pfg Jnhalt und einer 5 Pfg Marke
1 Kamm mit Futteral 1 Haarbürſte
1 ſeidenes und 2 baumwollene Taſchen
tücher 1 kleiner runder Spiegel 1 Garan
tieſchein ausgeſtellt den 8 April 1891 in
Leipzig vom Uhrmacher Guſtav Schlegel
1 Paar neue braune Glaceehandſchuhe
1 Revolver 1 ſchwarzer Regenſchirm 1
Coursbuch pro 1891 den Namen A Barſch
oder A Bauſch enthaltend

Jch erſuche um Ermittelung der Perſon
des Verſtorbenen

Halle a/S den 11 Juli 1891
Der Königl Staatsanwalt

Auction
im Zwangsvollſtreck Verfahren
Mittwoch den 15 d Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 42 hier
2 Arbeitspferde 2 Arbeitswagen
1 große Partie Kantholz 1 Teig
theilmaſchine 1 Decimalwaage
mehrere Sophas Kleider und

Wäſcheſekretäre Vertikows Kom
moden Tiſche Stühle Spiegel
1 große Dogge e

Auction
Mittwoch den 15 d Nachmittag
3 Uhr verſteigere ich Schillerſtraße 17
zwangsweiſe

Plüſchmöbel Schreibſekretärse
Vertikows Sophas Kommoden
Gardiunen Spiegel Regulatoren
Tiſche Stühle ſowie eine Anzahl
Schuhwaaren

meiſtbietend gegen Baarzahlung
Graul Gerichtsvollzieher

Auction
Am Mittwoch den 15 d Mt8s

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 42

a zwangsweiſe 2 Sophas 1 Kommode
1 Kleiderſchrank 1 Vertikow 1 Taſchen
uhr 1 Spieluhr 1 Regulator 2 Ueber
zieher u verſch andere Sachen

d freiwillig 100 Stück eiſerne Garten
ſtühle 1 Meyers Converſ Lexikon
1 Tafelwaage mit Gewichten 1 Beutel
preſſe und diverſe BäckereiUtenſilien

gegen Baarzahlung
Hesse Gerichtevollzieher

der So rtſetz putg erung

am Mittwoch den 15 Juli er
Nachmittags 2 Uhr Brüderſtr 12

Louis Kaat
gerichtl vereid Taxator

und
außergerichtl vereid Auctionatok

Mittwoch den 15 d Mt86
Nachmittags 3 Uhr

verſteigere ich im Gaſthof zur Caſſeler
Bahn am Bahnhof Teutkſchenthal
zwangsweiſe

1 Decimalwaage 1 Kommode 1 Sopha
1 Nähtiſch 1 Wäſcheſchrank 1 Taſchen
uhr 1 Spiegel 3 Stühle 1 klein Tiſch
u 500 Cigarren öffentlich meiſtbietend

Halle a/S den 14 Juli 1891
Friedrich

Gerichtsvollzieher

en
Gut erhaltenes Zweirad 50 billig zu

verkaufen bei H Hey Teutſchenthal
Alte u nene Möbel Federbetten

u andere Sachen aller Art
billig zu verk Kl Klausſtr 14 1 Tr
Alte u neue Möbel Federbetten
u a S billig zu verkaufen

Gr Klausſtraße 11
Pianino hocheleg prachtv Ton Umſt h

äußerſt billig zu verk Franckeſtr 5 II
Ein neues Sopha gut gearbeitet iſt

preiswerth zu verkaufen Breiteſtr 21
Waſſerbank Wanduhr u Backtrog bill

zu verkaufen Zwingerſtraße 25 1 Tr r
2 Kaninchen 4 Kanarienhähne zu verk

Lindenſtraße 5 H 1 Tr
Ein Kinderwagen billig zu verkaufen

Thorſtraße 26b 3 Tr
Ein 1 Jahr alter Ziegenbock

zu verkaufen Diemitz Nr 50 e
an der Berlinerſtraße

Junge Schwarzamſel m ſchönem Bauer
billig zu verkaufen Mittelwache 9 2 Tr

Wer kauft Mottenkraut Adr unter
R 22 an die Exp des Bl erbeten

Starkes Arbeits Pferd
für Landwirthſchaft volljährig billig zu
verkaufen Taubenſtraße 14
Gut erhaltene Herrenkleidungsſtücke
ſind billig abzug Geiſtſtr 56 II r

Gut erh Kinderwagen verkauft
K Forſterſtr 24b Hinterh III

Mahag Nußb imit Kleider Sekre
täre v 22 Mk an v Friedrichſtr 22e

8 Paar f Haustauben
und Kanarienhecken mit u ohne Gebauer
zu verkaufen Krauſenſtraße 2 I I
Mehrere Gebett Hekten
billig zu verk Krauſenſtraße 2 I I

Pferdedünger iſt billig zu verkaufen
Giebichenſtein Ziethenſtraße 33

Decimalwaage 20 Ctr Tragkraft billig
zu verkaufen Trothaerſtraße 15

1 Partie Brennholz Petroleumkochexr
Holzſtühle Rouleaux an kleine Fenſter

Trothaerſtraße 1
1 Divan 2 Sophas Bettſtellen Matr

Nähtiſch verk billig Martinsberg 15 p
2 Nußbaum Kleiderſekretäre u 2 Bett

ſtellen noch neu Umſtände halber billig
zu verk Reilſtr 129 Emailleladen

Gartenlaube Ariſton mit 40 Platten
neuen Ziegenbockwagen und Hundehütte
verk Mühlrain 8 n d Nervenklinik

Bettſtelle mit Matratze billig zu
verk Nicolaiſtr 9 J Gr Schlamm
Frack zu verk Gr Wallſtr 1d III I

en
Guter Ziehhund

zu kaufen geſucht Wo zu erfr i d Exp
Eine Grude w z k geſ Gr Steinſtr 2728 II
Eine Hobelbank zu k geſ Anhalterſtr 4 p l

Ein Zughund zu kaufen geſucht
Stolle Dryanderſtraße 33

n k z Kränzchen 2c f Clav u Viol liefuſ C Frohberg Merſebrgerſtr 42,IV

Hirsch Elfenbeinball 1 oder 2 Stück zu
Gerichts Vollzieher kaufen geſ Off u R 24 an die Exp

Polſtermöbel lim gen en z m ſolid und dawerhatt e wie jede Concurrenz
ophaBettſtellen volirt à 10 Bernh Dunckel Warfügerfer
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